
W 5 Gruber Taxet und Römerpark 

Verlauf Poing – Parsdorfer Weg – 
Komposthof – Gruber Taxet – 
BaySG=Demozentrum – (Bergfeldsee) 
– Römerausgrabungen – Poing 

Start/Ziel, Weglänge Poing, Marktplatz                      7,5 km  
Zu Beginn sehr sonnig  

Öffentliche Verkehrsmittel Rückfahrt ab Claudiusstr. oder 
Bergfeldsee mit Bus 464 möglich 
(Mo-Sa) 

Einkehren Alle Restaurants in Poing, ferner GH 
Grub (600 m, mit Biergarten), Bistro-
Café im Bauzentrum (Mo 
geschlossen), Kantine der LFL 
(öffentlich, Mo-Fr Mittag) 

 

 Verlauf Poing – Parsdorfer Weg – Komposthof – Gruber Taxet – BaySG = Demozentrum – 
(Bergfeldsee) – Römerausgrabungen - Poing Start/Ziel, Weglänge Poing, Marktplatz 7,5 km zu Beginn 
sehr sonnig Öffentliche Verkehrsmittel Rückfahrt ab Claudiusstr. oder Bergfeldsee mit Bus 464 
möglich (Mo-Sa), Einzelfahrkarte Kurzstrecke oder 1 Streifen Einkehren Alle Restaurants in Poing, 
ferner GH Gruber Taxet in Grub (600 m, mit Biergarten, Mo Ruhetag), Bistro-Café im Bauzentrum 
(Mo geschlossen), Kantine der LFL (öffentlich, Mo-Fr Mittag  

 

Vom Marktplatz bewegen wir uns durch die Bahnunterführung nach Süden in die Römerstraße bis zu 
ihrem Ende. An der Wittelsbacherstraße geht es nach rechts und aus dem Ort hinaus auf dem 
Parsdorfer Weg, einem Feldweg. Nach ca. 400 m, mitten auf dem Feld, biegen wir links ein und 
laufen dann auf einem Fahrweg am Komposthof vorbei. An der Straße, die links von Angelbrechting 
herauskommt (Feldkreuz), biegen wir nach rechts und bleiben dort etwa 700 m bis kurz vor der 
Überlandleitung. (Achtung! Der erste Weg rechts ca. 350 m nach dem Feldkreuz verliert sich in den 
Feldern – Sackgasse!)  

Kurz vor der Überlandleitung drehen wir wieder nach rechts und steuern auf die Waldecke des 
Gruber Taxets zu. Halblinks gehen wir auf einem Wiesenweg in den Wald hinein. Dort, auf einer 
Lichtung, haben die BaySG (Bayerische Staatsgüter) ein Informations- und Demonstrationszentrum 
für Energie-, Heil- und Gewürzpflanzenanbau eingerichtet. Der Weg quert anschließend den Wald, 
bis er auf einen Fahrweg fast unter der Überlandleitung trifft. Diesem folgen wir nach rechts, er dreht 
auf Nord und endet an der Kreisstraße am Waldrand. Wir setzen darüber und gehen auf dem Fuß- 
/RW rechts entlang weiter. So gelangen wir an den Kreisverkehr vor dem Eingang zu Canon (ehem. 
Océ). Die Münchner Straße führt uns unter der Bahn durch. Anschließend wechseln wir auf die 
rechte Straßenseite hinüber (links steht das Quellbauwerk der Geothermie) und queren auch die 
Gruber Straße vorsichtig. Dabei lassen wir das Tankcenter rechts liegen. Die Kirchheimer Allee knickt 
knapp 600 m später am Kreisverkehr rechts um; wir gehen dort auf die linke Straßenseite auf den 
Fuß-/RW hinüber.  



(Wenn Sie wollen, laufen Sie noch geradeaus weiter zum Bergfeldsee, dem beliebten Badesee von 
Poing - 500 m. An schönen Tagen im Sommer können Sie hier auch ein Eis essen oder ein Bier 
trinken.)  

An der Claudiusstraße biegen wir links in die Siedlung hinein. „Am Töpferofen“ bleiben wir versetzt 
nach rechts geradeaus an den Reihenhäusern entlang bis zur Kreuzung mit dem Kiesweg in der Mitte. 
Dort wenden uns nach rechts. So kommen wir an die Ausstellung an der Stelle der 
Römerausgrabungen. Hier sind ein Brunnen und ein Töpferofen aus der Römerzeit dargestellt, 
ebenso wie eine Schau von Getreidefeldern. Alle hier in den römischen Bauernhöfen vorgefundenen 
Dinge sind auf Infotafeln erläutert.  

Ein paar Meter weiter und dann rechts durch die Anlage kommen Sie zur Kirchheimer Allee zurück. 
Die Kirchheimer Allee wird von einem breiten Grünstreifen mit Spielplätzen begleitet; wir folgen ihm. 
So queren wir die Sudetenstraße und auch die Böhmerwaldstraße. Wenn wir das erste Mal an den 
„Mitterfeldring“ kommen, gehen wir rechts hinaus auf den Fuß-/RW und dort links. Nach 100 m, 
nach der Bushaltestelle und der Kita, kehren wir nach links in die Anlage zurück und landen zum 
zweiten Mal am „Mitterfeldring“. Wir nehmen ihn nach links, und nach 200 m treffen wir rechts auf 
die Gebrüder-Asam-Straße. Hier laufen wir geradeaus zur evangelischen Kirche und vor dem Zierteich 
nach rechts. An seinem Ende geht es kurz nach links und dann rechts unter der Gruber Straße 
hindurch. So kommen wir zurück zum Marktplatz.  

 


